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Pressemitteilung 

 

Online-Plattform „KST-Freach“ für Stottertherapie gewinnt E-Health A-

ward 2023 

Mit der Online-Plattform „KST-Freach“ führt die Kasseler Stottertherapie (KST) bereits seit 

einigen Jahren erfolgreich hybride Stottertherapien mit ihren Patientinnen und Patienten 

durch.  Entwickelt wurde die Plattform gemeinsam durch das ZTM und die KST. Nun wurde 

„KST-Freach“ von einer Jury zum Gewinner des E-Health Award 2022/2023 in der Kategorie 

„Versorgungsbeispiel mit hohem Patientennutzen“ gewählt. Eine Preisverleihung in der Jo-

hann-Wolfang-Goethe-Universität Frankfurt würdigte diesen Erfolg mit einer Auszeich-

nung.  

Über 70.000 Stunden Online-Stottertherapie hat die KST in den letzten Jahren mit „KST-Freach“ 

absolviert. Zuerst für Patienten im Teenager- und Erwachsenenalter, seit 2020 nun für alle Alters-

gruppen ab 3 Jahren. Das hybride Konzept ermöglicht eine neue Therapieform, mit synchronen, 

aber auch asynchronen Teilen, wie beispielsweise Software für Sprechtraining. Durch diese Form, 

kann eine Stottertherapie – im Vergleich zu einer Präsenztherapie – in gleicher Qualität orts- und 

zeitunabhängig angeboten werden. Über 2.000 Patienten konnte die KST bereits über „KST-

Freach“ betreuen. „Es ist schön zu sehen, dass unser jahrelanges Engagement im Zusammenhang 

mit der hybriden Stottertherapie nicht nur bei unseren Patienten Anerkennung findet, sondern 
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auch mit dieser Auszeichnung. Wir freuen uns sehr, über den Gewinn des diesjährigen E-Health 

Awards“, so Herbert Frosch, Geschäftsführer der KST Institut GmbH.   

„KST-Freach“ gehört mittlerweile zum festen Therapieangebot der,die Kosten werden von fast al-

len Krankenkassen erstattet. Die Plattform unterstützt sowohl die Verwaltung von Terminen zu 

Therapiesitzungen als auch den Zugang zur Selbstlernsoftware „KST-Flunatic“. In Gruppen- und 

Einzelsitzungen per Videokommunikation können sich die Patientinnen und Patienten mit den 

Therapeutinnen und Therapeuten sowie weiteren Teilnehmenden austauschen. Gerade in Zeiten 

des Lockdowns konnten Patienten dank „KST-Freach“ weiter betreut werden und Sitzungen für 

alle Patientengruppen deutschlandweit komplett online stattfinden, sodass Therapieerfolge nicht 

verloren gingen. „Dies war nur möglich, weil wir im letzten Jahrzehnt unser ganzes Therapeuten-

team zu erfahrenen Online-Therapeuten ausgebildet haben“, erläutert Dr. Alexander Wolff von 

Gudenberg, Ärztlicher Leiter des KST Instituts. „Wir haben besonders in dieser Zeit sehr viel posi-

tives Feedback von anfangs oft sehr skeptischen Eltern und Teilnehmenden erhalten – das zeigt 

uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind“.  

Technisch möglich ist diese Form der Therapie dank einer Online-Plattform, die vom ZTM entwi-

ckelt wurde. Die Plattform versetzt die Therapeuten in die Lage, online, in Präsenz oder in einer 

hybriden Form zu therapieren. Alles rund um den Therapieprozess wird digital abgebildet - Orga-

nisation, Therapieinhalte, Therapiedurchführung und computergestütztes Üben mit automati-

schem Feedback sowie die Begleitung des Therapieverlaufs sind in einer Software vereint. Neben 

dem hohen Patientennutzen, für den das Projekt unter anderem diese Auszeichnung erhalten hat, 

sollte auch der Nutzen für die Therapeutinnen und Therapeuten betrachtet werden“, betont Dr. 

Asarnusch Rashid, ZTM Geschäftsführer, „Hier ergeben sich Potenziale in der Organisation, Zeit-

planung und Patientenbetreuung, die wiederum für Entlastung auf Seiten der Therapeuten sor-

gen“.  

Über „KST-Freach“ hinaus beschäftigen sich das KST Institut und das ZTM in weiteren Projekten 

mit der hybriden Stottertherapie. Mit dem Projekt „DiBS“, gefördert durch das Hessische Ministe-

rium für Digitale Strategien und Entwicklung, entwickeln die beiden Projektpartner gemeinsam 

mit der AOK eine noch umfassendere Online-Plattform, sodass auch externe (Übungs-)-Software 

an diese angebunden werden kann. Die Logopäden und Logopädinnen sollen so in Zukunft nur 

eine Plattform für ihre Arbeit benötigen.  

 

 

 



 

 

ZTM Bad Kissingen GmbH 

       Münchner Straße 5 

       97688 Bad Kissingen 

       +49 971 13131-0 

       info@ztm.de 

USt-IdNr.: DE289203256 

Steuernr.: 9205/107/24926 

(Schweinfurt) HRB 6619 

Geschäftsführung: Sebastian Dresbach,  

Dr. Asarnusch Rashid 

Bankverbindung: Sparkasse Bad Kissingen 

IBAN: DE69 7935 1010 0031 1482 57 

BIC: BYLADEM1KIS 

Seite: 3 von 3 

 

Über das ZTM 

Das ZTM entwickelt und betreibt bundesweit telemedizinische Systeme für die digitale Vernet-

zung im Gesundheitswesen. In einem Trio aus Verein, GmbH und Stiftung sorgt das ZTM für Auf-

klärung zu telemedizinischen Systemen, die technische Umsetzung dieser und eine nachhaltige 

Steigerung der Innovationskraft im Gesundheitswesen. 

Dabei verfolgt das ZTM eine klare Mission: Mit digitalen Technologien und innovativen Prozessen 

die bestmögliche medizinische Versorgung sicherstellen – sowohl auf dem Land als auch in der 

Stadt. 

Von der Prävention bis zur Nachsorge unterstützt das ZTM Akteure im stationären und ambulan-

ten Bereich dabei die Effizienz und Qualität der Versorgung zu verbessern. Kunden und Partner 

des ZTM sind Ärzte, Pflegefachkräfte, Rettungskräfte, Therapeuten und Kliniken. 

Auf Forschungsebene arbeitet das ZTM mit Hochschulen, Universitäten, Forschungseinrichtungen 

und Unternehmen zusammen. Dabei übernimmt das ZTM die Entwicklung neuer Lösungen und 

Produkte, gestaltet Prozesse und Dienstleistungsmodelle und sorgt für den Praxistransfer in die 

flächendeckende Versorgung. 

Bereits heute profitieren monatlich über 100.000 Patienten und über 500 Gesundheitseinrichtun-

gen von den Systemen des ZTM. 

Zur Veröffentlichung, honorarfrei. Belegexemplar oder Hinweis erbeten. 

 

Weitere Informationen zu unserer Pressearbeit finden Sie im Newsroom auf unserer Webseite: 

www.ztm.de/neuigkeiten/newsroom 
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